
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Durlacher Wochenblatt. 1829-1920
1913

287 (8.12.1913)



Macher WacheilM
ASvmr-« « rtKprM : Birrtchührlich 1 ^ 10 H.

ZR RrlchsgeMt 1 -K 8S »h», BsKrügrL .
TüuMckMtASgeLSHr r M« VirrgrspErse Zrile ob«

deren N««M 8 «ss. ReLmsrzril « W

WKgeVMU )
M sMKtzrA SksrKMg -mzSblatt für de«

U«L»LeM Durlach .

Redaktion, Druck «ad Bering von Adolf Dup »,
Mttelstraßr 8, Durlach . — Fernsprecher Nr . AK

Auzeigen -Nnnahmr bi» vormittag » 10 Uhr,
größere Anzeigen tag » zuvor erbeten .

287 . Montag den 8 . Dezember 1918» 85 . Jahrgang

TagSSBZAlgksttM .
Bsde «.

Durlach , 6 . Dez . Der zur Feier des
Geburtstags Ihrer Königl . Hoheit der Groß-
brrzogm Luise versammelte Frauenverein
brachte der hohen Protektor,» durch ein
HuldigungStelegramm seine untertänigsten
Glückwünsche dar . Gestern traf hierauf bei der
Präsidentin folgende liebenswürdige Antwort
der erlauchten Fmstin ein :

„ Ihnen und dem Frauenverein Durlach spreche
ich für alle freundlichen Glück - und Segenswünsche
zum Geburistage meinen herzlichsten Dank aus .
Der Segen des Allmächtigen geleite auch fernerhin
den Verein in allen seinen gemeinnützigen Be¬
strebungen. Großherzogin Luise ."

* Brötzingen , 7 . Dez . Dar Adreß¬
buch für Brötzingen ist erschienen .

Karlsruhe , 8 . Dez . In der Tages¬
preise wurden wiederholt Klagen laut über
eine unzureichende , dem Verk . hisumfang nicht
entsprechende Ausstattung des neuen Bahn-
hoss Karlsruhe- Mühlbnrg . Ja einem amtlichen
Artikel der „ KarlSr. Ztg .

" wird j tzt mitgeteilt,
daß die Verhältnisse ,m neuen Bahnhof Karls-
ruye- Mühiburg in der allernächsten Zeit einer
dur chgreifendenVerbesserungunterzogen werden .
Zugleich wird mitgeteilt , daß an der Z ppelin-
straße beim W . stbahnhof eine Haltestelle er¬
richtet wird .

^ Karlsruhe , 6 . Dez Dem Bürger-
ausschvß ist soeben eine Vorlage des Stadt-
ratS über die Erbauung eines neuen
.Schulhauses im östlichen Stadtteil zuge¬
gangen . Der neue Bau ist als Doppelschul-
haus für Knaben und Mädchen gedacht und
wird insgesamt 752 000 Kosten verursachen .
Davon entfallen auf den Bau allein 692 000

Karlsruhe . 7 . Dez . Der 1 . Winter -
ynntag in den Schwarzwaldbergrn wurde

von der sportlustigen Welt recht ausgenützt .
In Karlsruhe herrschte in der F übe des
Sonntag ein ungewöhnlich lebhafter Verkehr.
Männlein und Wsiblein kamen mit ihren

Skiern angerückt. Wie aus dem Schwarzwald
berichtet wird , war auf allen Wintersport¬
plötzen reger Betrieb. Dis Schneeoerhältmsss
waren im allgemeinen gü st g .

Q Karlsruhe , 7 Dez Der Wirteverein
Karlsruhe und Umgebung hat in seiner letzten
Versammlung beschlossen , seine Mitglieder
zum Unterlassen der Nsujahrsinserate
aufzufordern und dafür einen na« haften Be¬
trag auS der VereinSkasss zur Armenkasse zu
stiften. Ferres wurde im Hin bl ck auf die flaue
Geschäftslage und die immer mehr wachsenden
Lasten im Wirtsgewerbe der Beschluß gefaßt ,
auch in der Neujahrsrackt 1913/14 keine
Gratisgaben wie Punsch , Glühwein rc. an
die Stammgäste zu verabreichen .

y Karlsruhe , 7 Dez Die durch dis
Blätter gehende Mitteilung , der Ettlinger
Bürgermeister kandidat , Fir anzasf ssor Dr Flüz-
ler in Karlsruhe , sei als Bürgermeister für
Bruchsal auSeisehen , ist unzutreffend . Die
Stelle wird nnt einem Juristen besetzt , wie
ja auch in dem AuSschrnben des SradtratS
ausdrücklich betont wird , daß die Bewerber
die Befähigung zum Richierarme haben müssen .

^ Heidelberg , 6 . Dez . Die Vorbe¬
reitung der Wahl eines neuen Ober¬
bürgermeisters ist einer 15gliedrigen , auS
Stadträten und Stadtverordneten bestehenden
Kommission übertragen worden . D 'e Wahl
findet voraussichtlichschon am 30 dS . MtS . statt.

A Vom Schwarzwald , 6 . Dez . Die
Folgen der schlechten Fremdensaison
1912 und 1913 (durch die regnerische Witter¬
ung hervorgerufen ) machen sich auch bei den
Gasthofbesitzern im Schwarzwals geltend , Bad
Dürrheim hatte in diesem Sommer etwa
860 Kurgäste weniger als im Vorjahr und
1912 etwa 300 weniger als 1911 . Verschiedene
Hotels im Schwarzwald wnsen rechnerisch
nach , daß durch hohe Z nsen , allgemeine G -
schäftSunkosten und Unrerhalt der Bediensteten
die Ausgabt n höher waren, als die Einnahmen.
Die Fälle, bei denen woch -nlana die Z ; hl der

Angestellten die der Fremden überflog , waren
nicht selten Bereits ergeben sich da und dort
Zahlungsschwierigkeiten , denen die Hotelbesitzer
mit außergerichtlichen Maßnahmen zu begegne»
suchen . Sollte nun auch der Winterbetrieb
versagen , wie es in den letzten Jahren gleich¬
falls der Fall war, dann sind nach dem Organ
des Badischen GastwirteverbandesZusammen¬
brüche unvermeidlich.

Deutsches Reich
* Station Wildpark , 7 . Dez . Der

Kaiser ist heute früh 8,05 Uhr von Stutt¬
gart kommend hier eingetroffea und hat sich
in das Neue Palais begeben.

— Das Mißtrauensvotum , das am
Donnerstag im Reichstag gegen de »
Reichskanzler beschlossen wurde , war das
zweite , das Herr von Bethmann Hollweg seit
der Einführungdieser Art MeimmgSäuß rungen
des Reichstags erhielt . Das erste wurde ihm
am 30 Januar d . I auf Antrag der Polen
wegen der Enteignungsfrage erteilt. Damals
standen aber noch die Nationalliberalen auf
seiner Seite .

* Berlin . 5 . Dez . Am Scharmützelsee
sollen 30000 Morgen Kohlenfelder w gut
wie sicher sein , von denen groß ; Braurkohlen-
lager g Wonnen werden können. Die Unter¬
suchungen sind aber noch lange nicht abge¬
schlossen.

* Berlin , 8 Dez Wegen fortgesetzten
Erpressungen ist ein 44 Jahre alter Spediteur
aus Tempelhof verhaftet worden ; kurz zuvor
hatte er seine schwer leidende Frau in einer
Heilanstalt untergebracht . Vor ihrer Abreise
ließ er sie eine Anzahl über hohe B . träge
lautende Wechsel aus ven Namen einer Jugend¬
freundin unterschreiben , von der er in den
letzten Jahren wiederholt Geld gefordert und
erhalten hatte. Ec rechnete damit , daß seine
Frau in der Heilanstalt bald sterben werde ,
sodaß er nachher die ganz ; Schuld an der
Weckis ' llälschuna aui di? Tot ' sckneben konnte.

Merrilletorr . 44)

kM WNIMII.
Roman von H . Courths . Mahler .

(Fortsetzung.)

Borkenhagen lächelte — aber dann wurde
er ernst — nachdenklich. „Du weißt ? Wer
hat Dir das gesagt ?"

„Alles weiß ich — von Fred. Nicht
wahr, Franz , Du hast keinen Augenblick ge-
zweifelt, daß die Beschuldigung erlogen war .

"
«Ich weiß , daß Du rein bist wie die

Sonne — mein geliebtes Weib . Aber nun
— nun eine Frage — Lena — jetzt mußt
Du mir antworten — jetzt Hab ich ein Recht.
Was war Dir Romitten ?"

Sie lehnte ihre Wange an die seine . „Willst
Du alles hören ? Darf ich Dir alles beichten ?"

„Ja , Lena — jetzt darf nichts Unklares
mehr zwischen uns sein .

"
„Nein , mein Franz . Alles sollst Du

wissen , meine Seele soll vor Dir liegen wie
ein aufgeschlagenes Buch "

, Seine Hand in der ihren , ihr Gesicht nahe' an dem seinen — so beichtete sie alles . Sie
erzählte von ihrer Liebs zu Romitten , von

ihrer Hrffnung , trotz aller Armut seine Frau
zu werden . Dann von dem Tag . da sie
der Vater zwang durch das Geständnis
von dem gefälschten Wechsel , Borken-
hagenS Werbung anzunehmen . Von ihrer
Unterredung mit Ro mitten an jenem Tage
und von dem Abschied . kuß , den sie ihm ge¬
geben, dem ersten nnd einzigen . Sie schilderte
ihm dann ihre Angst vor der Ehe mit ihm
und ihre Sorge um die Mutter Und wie
sie bei alledem empfunden , daß eS ein großes
Unrecht war , Franzens Liebs und Güte als
Qual zu empfinden.

„Aber ich hatte nicht den Mut , mich Dir
anzuvertrauen, mein Franz . So ging ich
mit Dir zum Altar , vor Angst fast sinnlos .
Zu Hause fand ich dann die tote Mutter . Da
verwirrten sich meine Gedanken . . . ich sah
den Fingerzeig des Schicksals , und wie von
einer inneren Macht getrieben , lief ich in den
See . . . Und dann — ach , das weißt Du
ja alles , alles . Wie ich Dich bester kennen
lernte , wie die Furcht vor Dir schwand — ich
gewann Dich lieb und fand Frieden an Deiner
Seite . Nur weil ich Dir nicht wehe tun, Dich
nicht beunruhigen wollte , verschwieg ich Dir,
was zwischen Romitten und mir gewesen war .
Aber nur ein einzigeSmal bin ich noch allein
mit Romitten zusammengetroffen , kurz vor

unserer Abreise. Da dar ich ihn selvst, uns
einen Besuch zu machen, damit Du Dir nicht
Gedanken über sein Ausbleiben machen solltest.
Ich fühlte ja , daß Du eine Ahnung hottest ,
was er mir gewesen war, und Deine Unruhe
tat mir leid . . . Sieh , Franz , das ist alles,
was ich Dir verheimlichte, sonst nichts . N e
habe ich mehr ein Wort mit Romitten ge¬
wechselt , außer in Deiner G ;genwart , und er
hat sich ebenfalls von mir zurückgehalten .
Glaub mir, Franz . Ich habe Dich viel zn
lieb , um Dir wehe tun zu können "

Er hatte andächtig in ihr Gesicht empor-
grblickt.

„Nun ist alles klar zwischen uns , mein
Leuchen — nun weiß ich alles . Aber damals ,
als wir Dich aus dem See geholt , als D«
so krank und elend vor mir lagst , da schwor
ich mir, Dein Glück sollte mir höher gelten ,als das meine . Und deshalb w ll ich j tzt
eine Frage an Dich richten . Schwöre mir,
doß Du sie ebenso wahrhaft beantworte»
willst, als Du bis jetzt wahrhaft gebliebe«
bist . . .

"
„Ich schwöre eS Dir , Franz .

"
Er sah sie mit brennenden Augen an.

„Würdest Du glücklicher sein , wenn ich Dich
jetzt bitten würde : Gehe zu Romitten, werde
sein Weib , ohne Rücksicht auf mich . Ich



Kürzlich wurde nun einer der W : chftl fällig
Die Dame, deren gefälschte Unterschrift der
Wechsel trug , durchschaute dis schlechte Absicht ,
löste den Wechsel ein , benachrichtigte aber dis
Polizei und Staatsanwaltschaft , worauf die
Verhaftung des Spediteurs erfolgte .

* Emmagrube (Kreis Rybnik) , 7 Dez.
Heute nacht 3 Uhr brach im Gesenk der
200 Meter-Sohle ein Brand aus , dessen Ur¬
sache noch nicht aufgeklärt ist . Durch nach
der 400 Meter - Sohle ziehende Brandgase
wurden 13 Bergleute getötet Die Zahl der
Vermißten ist nöch nich festzustellen, dürfte
aber voraussichtlich drei nicht übersteigen.

* Rybnik , 7 . Dez . Im Laufe des Vor¬
mittags wurden die 3 vermißten Berg¬
leute der Emmagrube als Leichen geborgen ,
sodaß insgesamt 16 Mann tot sind . Der Brand
ist völlig gelöscht .

* Hamburg , 7 . Dez . Wie dis Firma
Johannes Thode u . N . Ebeling mitteilt, fand
der Fifchdawyfsr .,Lauenburg"

, als er bei
Hslgolar.d fischte , das Wrack des Marine -
luftschiffeS „ I- 1"

. Zwei große Benzintanks
und Teile des Gerippes wurden geborgen .
Nachdem der Fundort genau ftstgelegt worden
war, kehrte der Dampfer nach Hamburgzurück .
Die Firma setzte das RerchSmarineamt in
Kenntnis. Es verlautet, daß morgen Torpedo¬
boote sich mit dem Fischdampfer an die Fund
stelle begeben.

* Hamburg , 7 . Dez Heute nachmittag
3 Uhr traf das Luftschiff „Sachsen "

, das
um Vi6 Uhr früh vcn Dresden abgefahren
war, über Hamburg ein , konnte aber, obwohl
man Raketen steigen ließ und Hornsignale ab¬
gab, wegen des dichten, in 100 Meter Höhe
über der S 'adt lagernden Nebels den Lan¬
dungsplatz nicht finden. Die „Sachsen" kreuzt
über der Stadt.

* Quickborn , 7 . Dez . Das Luftschiff
„Sachsen " ist heute nachmittag nach 4 Uhr
über Ouickborn erschienen . Es fuhr sehr
niedrig, sodaß es Telephon - und Starkstrom¬
leitungen zerriß , wodurch der telephonische
Verkehr größtenteils lahmgelegt wurde . Das
Luftschiff landete unbeschädigt auf der Quick-
borner Heide . Das Hamburger Lustschrffer -
kommando ist mit Automobilen zur LandungS -
stelle der „ Sachsen " bei Ouickborn unterwegs.

* Quickborn . 7 . Dez Zu der Landung
des Luftschiffes „Sachsen " wird mitgeteilt,
daß die Fahrtleitung infolge des dichten
Nebels die Orientierung verloren und
mit Hilfe des Kompasses versuchte , den

schwöre Dir , Lena , daß ich Dich ungehindert
ziehen lasse . Du sollst glücklich sei -i . Sage
mir die Wahrheit.

"
Lena drückte seine Hand an ikr Herz . Sie

sah ihn ft st an , während heiße Tränen über
ihre Wangen flössen .

„Ich bleibe bei Dir , Franz . Nie würde
es ein Glück mehr für mich geben, wenn ich
Dich darum berauben müßte . Ich Hab Dich
lieb . Dein Glück ist das meine ! "

Sie sprach die Wahrheit. In dieser Stunde
vergoß sie Heinz Romitten ganz . Ihre Seele
gehörte jetzt ihrem Gatten, der für sie litt.
Und sie gelobte sich, wenn er trotz dem Aus¬
spruch des Arz'eS wieder gesundere , so sollte
kein Gedanke ihres Herzens mehr von ihm
abirren zu dem Geliebten ihrer Jugend . Ihr
Herz sollte und mußte sich zwingen lasten.

An demselben Abend verschied Franz
Borkenhagen , ohne das Bewußtsein wieder¬
erlangt zu haben .

*

Bon Fred erfuhr Romitten, was geschehen
war . Er war außer sich vor Schmerz , daß
Sattenfsld gewagt hatte, LenaS Reinheit an-
zutasteu

Noch an demselben Tag ließ er sich bei
Prinz Ludwig melden und erzählte ihm alles ,
was zwischen ihm und Lena je gespielt und
wie das durch Sattenfeld böswillig entstellt
worden war .

Prinz Ludwig hatte bereits von dem Duell
gehört, ohne die Veranlassung dazu zu kennen .
Er drückte dem Freunde seine Teilnahme aus

Landungsplatz von Fuhlrbü ' tel zu erreichen.
Als daS Luftsch ff über Quickborn wa ? ,
glaubte man Fuhlsbüttel unter sich zu haben .
Das Luftschiff ging zur Orientierung in ge¬
ringere Höhn; nieder und landete dann un¬
beschädigt auf einem Ackrr . Mannschaften
des LuftschifferkommandvS von Fuhlsbüttel
sind an der LundungSstells angckommen . So¬
bald sich die Luft ausklärt , hofft man daS
Luftsch ff nach FuhlSbüttrl überfüh ren zu können.

* Leipzig , 8 . Dez . J .i einer von 180
Vertrauensmännern von ganz Deutschland be¬
suchten Tagung des Leipziger Verbandes der
Aerzte wurde beschlossen , sämtliche lokale Ver¬
handlungen der Aerzte mit den Krankenkassen
abzubrechen , ausgenommen Württemberg, wo
unter Mitwirkung der Regierung eins Eini¬
gung erzielt worden ist

* München , 8 Dez . Nach einer Mel¬
dung des „ LokalanzeiperS " ist m Schwaig
in Oberbsyun ein Automobil infolge des
Schneefcrlls ins Rutschen geraten und gegen
einen Baum geprallt. Drei Fahrgäste uud der
Chaufftur wurden herausgeschleudert und
sämtlich schwer verletzt.

— Dis amtliche Straßburger Korre¬
spondenz veröffentlicht folgendes : Wie be¬
reits gemeldet , ist das 2 . Oberrheinische In¬
fanterie - Regiment Nr . 99 , soweit eS
seinen Standort in Zabern hatte , rach den
Truppenübungsplätzenvon Bitsch und Hagenau
verlegt worden . Diese Verlegung wurde ver¬
fügt , um die Möglichkeit werterer Reibungen
zu beseitigen und um Ruhe und Friede» in
der Stadt Zabern wieder herzustellen . Weitere
Maßnahmen , die geeignet sind , der all¬
gemeinen Erregung ein End ; zu machen, sind
bereits beschlossen Ihre Ausführung
wird erfolgen nach Abschluß des zur Zeit an¬
hängigen militärgerichtlichen Verfahrens , in
dem die Verantwortung für die Vorfälle am
28 . November und den darauffolgenden Tagen
sestgestellt werden wird und vorgekommsne
Gesetzwidrigkeiten ihre Sühne finden sollen.
Das Verfahren wird so rasch als möglich
durchgesührt werden . Der Statthalter hat
ferner durch kaiserliche Willens¬
äußerung festeGewähr dafür erhalten ,
daß die verfassungsmäßigen Zuständigkeiten
künftig allgemein strenge Beachtung finden
werden .

Zabern , 6 . Dez . Der Abmarsch d,S
Infanterie - RegiS . Nc . 99 nach dem Truppen¬
übungsplatz Hagenau bezw . Bitsch fand
heute nachmittag bei schlechtem Wetter ohne

und versprach ihm , in jeder Weise für Frau
von Borkenhagm einzritieten .

Mit seiner Gemahlin wohnte er Borkm -
hagens Beerdigung bei Prinzessin Elisabeth
fuhr auch in der Folge zuweilen in Borkrn-
hag - n vor . um Lena zu besuchen Dar nahm
man mit Recht als eiue vollwichtige Ehren¬
erklärung aus . Alle gutherzigen Elemente
hielten eL dafür und folgten dem Beispiel des
prinzlichen Paares.

Sattenfeld war schwer bestraft worden .
Die an sich schon gefährliche Wunds ver¬
schlimmerte sich durch eine unerklärlich ; Blut¬
vergiftung . Die ebenfalls verletzte Zunge
schwoll unheimlich an , und wenige Tage nach
dem Duell hatte auch Sattenfeld einen furcht¬
baren Tod gefunden .

Borks» hagenS Testament setzte Lena zur
Universalerbin ein . Dis Direktoren der Fabriken
blieben auf ihren Posten . Das Kapital, welches
er seinem Schwiegervater vorgestreckt hatte,
um Warnstetten zu retten , sollte Fred als
Schenkung erhalte« , damit er sich frei regen
konnte Einige Legate an verdienstvolle Be¬
amte und Diener waren festgesetzt . Sonst ge¬
hörte alles Lena .

Fred hatte Lena nach der Beerdigung
ihres Mannes den Brief übergeben , den Franz
ihm vor dem Duell gegeben hatte. Lena las
ihn mit tiefer Rührung und ehrlichem Schmerz

^ ^
„Mein heißgeliebtes Weib !

Ein Ehrloser hat Deinen Ruf angstasiet.
Ich g he . um für Dich zu streiteu . Ob ich stehe
oder falle — ich glaube au Dich, wie ich an

den geringsten Zwischenfall stllt DaS Regi¬
ment zog kompanieweise zum Bahnhof, die
Fahnsnkompame mit Musik an der Sp tzr .
Letzter ; führte Leutnant Schabt . Oberst
v . Reuter war nicht an der Spitze des Regi-
mrnts . Er begab sich von seiner Wohnung
direkt zum Bahnhof . Dis Abfahrt der beiden
Bataillone erfolgte mit einiger Verspätung um
2 Uhr 47 M n bezw. 3 Uhr 10 Min . Leut¬
nant v Forstner. der krar k fern soll , ist mit
einem späteren Zag gleichfalls abereist .

Ararrtrerch
* Paris , 8 . Dez . Bei der gestrigen Ge¬

denkfeier der Schlacht von Champigry be¬
sprach ein nationalistischst : Avg - ordneter in
heftigster Weis; die Vorgänge in Zabern .

* Paris , 8 Dez In einem „ Ein selt¬
samer Diplomat" betitelten Artikel bemerkt
der „ Fiaaro "

, daß Doumsrgus in der
Kammeisitzmrg vom 9 und 12 Februar 1906
sich abfällig über die handelspolitisch ; Haltung
Rußlands gegenüber Frankreich geäußert
habe . Er Habs u . a . gesagt , könnten unsere
Unterhändler den russischen nicht sagen : Ihr
erzeugt Waren im Uebe ' fluß und nehmt
Staatsanleihen auf , ohne sie mit allzu großen
Steuern zu belasten ; dafür könntet ihr unsere
Erzeugniff ; übernehmen . Der ..Figaro " sagt :
Er sei durchaus unzulässig , daß DvUÄerqae ,
der sich in einer solchen Weise über das ver¬
bündete Rußland ausgesprochen habe , dre äußere
Politik Frankreichs leite .

* Paris , 8 . Drz. In der G 'gend von
Lyon sind durch d -s anhaltenden Regengüsse
Ueberschroemmun gen verursacht .

Belgien .
* Brüssel , 8 . Dez Ja dem Orte Bel -

lighen warben 2 alte reiche Damm ermordet
aufgefunden . Der Mord war mit einem
schweren Hammer verübt und die Lerchen bis
zur Unkenntlichkeit verstümmelt Von den
Mördern fehlt jede Spur.

Schwede« .
* Bornhöved , 7 . Drz. Zur E iunerung

an den ruhmreich :« Kampf veS schwedischen
Husaren - Regiments „Kronprinz" gegen rins
Uebermacht von Franzosen und Dänen vor
100 Jahren und zum Andenkur an die Ge¬
fallenen von Bornhöved wurde heute nach-
mi .tag hier unter Beteiligung einer nach vielen
Tausenden zählenden Menschenmenge ein Ge¬
denkstein feierlich eingeweiht DaS schweb sche
Husaren - Regiment „Kronprinz" in Mumö
hatte eins Abordnung von ets :a 100 Offi¬
zieren uud Mannschaften mit der Standarte
entsandt .
die L :ebe glaube , die ich für D .ch empfi ide .
Nur wenn ich st erbe , sollst Du diesen Brief
empfangen , er rst also das Vermächtnis eines
Toten . Mein Lrnch-m — cs gibt manches in
meimm Leben, was ich in Vieser Stunde aus-
löschcn möchte . Ehr Du unin W ib wurdest ,
Habs ich em Leben geführt, in dem ich gew ssm-
loS dem Genuß nachstcebte. G :w ffrnloS und
gedankenlos . Erst Du hast mich gelernt, daß
eS etwas Höheres und Schöneres gibt , als
rohen Genüssen nachzujagrn und immer nur
an die eigenen Wünsche und Begierden zu
denken . Seit Dn mein wurdest , habe ich erst
das Brwußtsein empfunden , wie viel ich von
früher gutzumachen habe . Wenn mich die
Kuqel Deines Verleumders trifft , so ist das
wohl der Ausgleich des Schicksals für manche
alte Schuld . DaS sage ich Dir , damit Du
nicht in Deiner sensitiven Act Dir einrsden
sollst , daß ich um Deinetwillen gestorben bin . .

Du wirst um mich trauern im Herzen , das
weiß ich, denn Du hast mir gegeben, was Du
geben konntest. Wenn auch , wie ich immer ge¬
fürchtet , Deine Liebe einem andern gehörte —
eines Tages hätte ich sie errungen kraft meiner
tiefen, heißen Liebe zu Dir. Ist eS Romitten.
dem Dein Herz gehört — so werde glücklich
mit ihm . Ihr seid einander wert . Dies ist
mein Vermächtnis an Dich.

Lebe wohl — mein innigstgeliebteS Weib !
Du bist mir Drin Glück schuldig . . . Vergiß
daS nicht ! Bis in den Tod Dein treuer Franz .

"
(Schluß folgt .)



England .
* London , 8 Dez . Fra « Pankhurst

ist. da sie jede NahrnngSaufnahms verweig -rt ,
gestern abend aus dem Gefärrgnis entlassen
worden .

Spanien .
* Madrid , 8 . Dez . In einer Bersamm -

sammlung der R publikaner und Sozialisten
traten verschiedene Redner für die sofortige

Beendigung des marokkanischen
Krieges ein . Sie protestierten energisch
gegen die Vermittelung eines Britrn , wie es
die Gebrüder Mannesmann andrsten , was
ein Angriff auf die Würde Spaniens be¬
brüten würde .

Bulgarien .
* Sofia , 7 . Dez . Die allgemeinen Wahlen

für die Sobranje haben heute stattgefunden .
D ' e Wihlen erfolgten aufgrund deS Systems

der PwvmLionoloertretung , das m Bulgarien
zum erst:« Male zur Anwendung gelangt .
ES ereignete sich kein Zcvisch «fall . Dis Re -
aisruna dürste über eine Mehrheit verfügen .

Unserer heutigen Nmnmcr liegt eine Beilage der
Firma W . Boräuder , Karlsruhe , bei , auf die
wir hiermit besvnders Hinweisen möchten . Die Firma
ist in ihren Artikeln als sehr leistungsfähig bekannt
lind bietet in ihrem zur Zeit stattfindenden Weih¬
nacht svcrkaus ganz besondere Vorteile , sodaß ein Be¬
such sehr zu empfehlen ist.

1 L
Wir richten an die hiesigen Hausbesitzer das Ersuchen, Verträge

mit Installateuren rc über dis Herstellung von H nislsitungen nicht
früher abzuschiießm . als bis dis Frage der Versorgung der Stadt
mir Eleklrizirät definitiv geregelt ist .

Durlach den 5 Dezember l9 ! 3.
Das Bürgermeisteramt _

AnMe im Ltrchrn- M öihsikkkkhr best .
Wir weisen auf dis im Amtsvrrkündigungsblatt vom 29 v . Mts . !

erschienene Bekanntmachung Großh Bezirksamts vom 15 . v Mts . >

obigen Betreffs hin und fügen bei , daß solche an der Rathauslafel §
anzeschligen ist

Durlach den 4 Dezember 1913
Das WüvgeirnrsiltevarNi .

Hssts ?
killigsts Asilingvktsgssobenlrs!

Große neue Sendungen
Llsiäerstoüs
KIllSSllLwüe
SekürLtzvstoös
gkWäMSlotte
Voll . Vllierrovkstoüv
levvisHLllelle

ksräinev a . 81vre8
LttoLsrstSll
8swi i« Me« Farbe«
Ssttäswsst
Vtzitderüge , farbig
Lsiidsreüsut .

Eine Partie « eoNsn « SsIEüvk « ^ sehr preiswert ,
SVV ksslD zu Puppeusachen , sowie ssm4 -
livkrs fuSLss » für Schneider und Schneiderinnen zu
konkurrenzlosen Preisen empfiehlt

Linst . Luyuvt , Mrs !r. I ». z

ivi ^ r/u,l . w/tuc : tzi^ 6 uiK
<mis >- in <mn - 8r .

Vsrsllbsrts unck vsrZolcksts

ÄIirll«cIi5- «nll !.llMMeI
in zrosssr /tusr »ski unci für slis 2 « solcs

WlVI ^ . - SsLlselcS
in slisn Stilsrtsn

VsrkaufsstsIIs :

iisriz liügjZsilui '
gS !

'

llbtM3vber uni Osttiicsr, ifsuptsirssiv 33.

Alle Magen - und Darmleidende , Zuckerkranke , Blut¬
arme usw . , essen , um zu gesunden , das echte Kasseler

Simonsbrot,
versehen mit Streifband und schwarz -weiß -roter Schutzmarke
Stets echt und frisch zu haben bei

Oskar Äorenflo . Durlach

lleke« u LesseNe «
größte Auswahl , ca . 488 Stück Lager , Irisches System

von O Mszr ' ir an .

Vr >,Lüvu »s .r Luttuvr
üiellsperl -llgesedäkt , LluwoustrsLe IS.

Marktpreise .
8 Schweineschmalz ! .— , Butter

- s ! 1.4V, 10 Stück Eier I . M . 20 Liter
Kartoffeln V. ^f>, 00 hx Heu 3 25
M lex Roggenstroh 2 50 , 00 hx sonst.
Stroh 2 —. 4 Ster Buchenbolz (vor dak
HauS gebracht) 50 .—, 4 Ster Taimen ^
Holz »E 40 .— , 4 Ster Forlenholz 40 .—.

Durlach , 6. Dez . 1913 .
Das Bürgermeisteramt .

Einen Haufen Dung
hat zu verkaufen

Julius Fröhlich in Grötzingen

Eim Grube Wl -rittiug
ist abzugeben hei

I . Baumgärtuer ,
Herrenstraße 16

Stadt . Arbeit »- u. Wohuungs -
« achweis Durlach .

So *« », : Rathaus lll Sr . , Zimmer «
U « Aedo1e « r Taglöhner . Möbel¬

schreiner. Erdarbeiter , Schlosser , Dienst¬
mädchen.

wetardt r Dienstmädchen. Küchenmädchen
für Wirtschaft , Stemdruckcr , Schlosser
lehrling .

Wohnungen angrmeldelr 4 Zwei - ,
4 Drei - , 3 Vier , I Fünfzimmerwohnuug ,
8 möblieitr Zimmer .

Wohnnngen gesucht , 1 Zwei - , 2
Drei - und l Vierzimmerwolmiina .

Schöne 3 -Zimmecwohnung und
eine kleinere 2 - Zimmsrmohnung
samt Zubehör auf 1 . April zu
vermieten

Friedrich Meier, Ettlingerstr 9 »

swangs - Versteigerung . !
Mittwoch de« 10 . Dezember

181 .3 , nachmittags 2 Uhr . werde
ich im Psandloku - Rathaus
hier — gegen Barzahlung im Voll - ?
streckungswege vsse -ultch versteigern :

1 Kassenschrank und l Break i
Lurlach . 6 Dez 1913 !

Eisengrein .
Gericbtsvollst -' ber

Mier-Gesuch.
Bon besseren alleinstehenden Ehe¬

leuten , Privat , nnrd aus l . April
in nur ruhigem Hausse eine 2 - 3-
Zimm . rwohnunq imt Zubehör nebst
Obstgarten , Platz zum Hühnerhauen
gesucht . Offerte mit Preisangabe
erbitte unter Ü . M . hKUptpsst -
lagervd Karlsruhe

Wir suchen
für Durlach und Umgebung 2— 3
unabhängige fleißige Personen zum
Vertrieb emeS lehr beliebten und
daher gerne gekauften Nahrungs¬
mittels Tagesverd 5 —6 Mk . Zu
e>fragen in der Expedition d Bl .

o ^ r saubereMer -
son osstn. Wo ?

sagt die Expedition dieses Blatte s .
Schöne 2 Zimmerwohnung sofort

gesucht . Offerten unter Nr . 383
an dm Expedition dieses Blattes .

Ei « Amerikaner -Ofen ist für
den b -lligen Preis von 20 da
für Raum zu klein , zu verkaufen
Aarlsruhe , Klauprechtstraße 4
im Laden .

Wohnung .
In meinem Hause Ettliuger -

strahe 27 ist der 3 . Stock , be¬
stehend aus 6 Zimmern mit allem
Zubehör nebst großer Veranda , auf
l April 19 ! 4 zu vermieten . Preis
760 ^ 6.

Bürgermeister » r . Rei charvt .

Zu verkaufen
l .3,93 s Acker im breiten Wasen,
ess . Eppenbach Georg Jb . Wtb in
Grötzingen, ass . Erb Karl Friedrich ,
Wirt allda Zu erfragen

Grötzir gerttraste 3V . 1 St .

Zu verkaufen oder zu
verpachten :

1 Wiese Gewann obere Hub , 15 n
35 gm ,

1 Wirse Gewann untere Hub . 8 L
32 gm

Näheres Karlsruhe , Hirsch »
strafte 112 . 3 Stock_

" borgen nahe der
<414 ( 4 , Stadt , als Garten ge¬
eignet , zu verpachten
Schlachkhausstrake 14 , 1 St .

Aue .
Schöne Mansardenwohnung im

2 . Stock. 2 Zimmer , Küche , Keller.
Speicher , Schrvemstall und Holz¬
remise auf l . April zu vermiete »

Näheres Adkerktrafte 18 ..

Zierloren
ging ein Collier von der Haupt¬
straße bis zur Jmberstratze 1 .
Gegen Belohnung daselbst abzu -
oeben . Daselbst sind schöne Tafel »
äpfel psund» und zentnerweise zu
haben



Decke» Sie Ihre» Bedarf für
rm

Karl Kästner
sükill - ^ lUö ' Ver ^ aU ^ gmj-, Beitz-, WM- «. « Mt»«», Kauptstr . 11 .

AUWl. ÜWM.
Heute abend Probe im Lokal

Der Dringlichkeit wegen bitte um
vollzähliges und pünktliches Er-
scheinen _ _ Geiger .
Garterrvau -Gerew

DrrrLaK .
Mittwoch ,

10 . Dezember ,
abends V« 9 Uhr
beginnend,findet
>bei Mltgl ed
lAräuer zum
BahnhoflNeben -

zimmer) unsere
MlOrrcrLsVer lÄrnrrrl '

nrrg
statt

Tagesordnung :
1 ) Vortrag des Herrn KreiS -

bamnwartDoll von Grötzingen
über „ Die Arbeit und Pflege
, m Obstbau im Herbst und
Winter" .

2 ) Sonstige Bereinsangelegen-
heiten

3 ) Pflrnzenvsrlosung
Hierzu laden wir unsere werten

Mitglied er und Freunds unserer
Sachs sreunblichst ein

_ Der Vorstand .

AchtM ! Hrvskr»« » !
Erne Anzahl Äivdrrt fchcheu

mit Schublade und die passenden
Stühlchen dazu , sowie starke
Küch« nfl« hlr und Fußschemel
werden zu enorm billigem P >eis
abgegeben Krone aste 3,3 St

vs,i >kss,gHH »N.
Für die überaus zahlreichen Beweise

herzlicher Teilnahme beim Ableben meiner
lieben Gattin , unserer Tochter , Schwester ,
Schwägerin und Tante

Anna Pfeiffer
g« b Debatin

sprechen wir auf diesem Wege unfern herz¬
lichsten Dank aus

Dank auch für die vielen Blumenspenden , besonders
den katholischen Krankenschwestern für ihre liebevolle
Pflege , sowie H ?rrn Stadtpfarrer Schütter für die vielen
Besuche und die trostreichen Worte am Grave.

Durlach den 8 . Dezember 1913 .
Namens der trauernden

"
:

Friedrich Pfeiffer,

k § 86 !ir6N
nur eobt mit Ilüarlke

„UMölr "

bebte und
vcstillste bxtrskte

beldMsrsiiung
samt ! leiste , krsnntveine

punssksxtrskls eko .
v !« I^ vitrnis ist » » xkitlint xross !

Kinladunb -
Betreffs der Hausentwässerungen und Beizug zu den Kanalkvsten

werden sämtliche Hausbesitzer der Auer - , Wilhelm - , Friedrich - und
Luisenstiase ( früheres Gewann Hinterwrsfln) auf Mittwoch den
10 Dezember , abends 8 Uhr , in den Darmstädtec Hof (kleines
Nebenzimmer ) zu einer Besprechung freundlichst eingeladen . Im In¬
teresse jedes Einzelnen ist vollzähliges Erscheinen erwünscht.

As ? EwPrüfer .

MackHonig,
Marks Waba , in 1 Ä - Gläsern
65 ^ einschl . Glas

Adler - Drogerie Lug . Peter.

WkihmMszMkK !
Ein guterb all ener weißer Pelz

mit Mnff ist für 2 . — zu
verkaufen

Sophienktrake 1 Hl

Vorzug ! Instrument , mit Garantie
billig abzugeben . Zu erfragen in
der Expedition dieses Blattes

Eine noch neue
Accord-SLreich-Mßer

(für Weihnachtsgeschenk passend)
billig zu verkaufen

! Gartenttraste 13 III222222222222
2

^ 2

2 2
82» Eroüv Z

— sehr seine Stücks — in großer Auswahl empfehle e«
^ zur gefl Ansicht ^
s °M . Zedooenüsr , s
^ M>rillLvI,«ri!,«istei>

. g-mptstr. s . b,» Ws ^
82822 ^ 28282282 ^ 2 ^ 28212 ^ 2 ^ 2 ^ 2

2 2ZkIkrs« ri » NvA

Chnstbäume ! Christbäume !
Ein Waagoa Silbertannen und Fichten in allen Größen ,

frisckgehaüene W .i e , große Auswahl in Berei »sbä « me « zu billigen
Preisen sind von Samstag ab zu haben im , , Gambrinus " und
auf den Märkten . Hochachtungsvoll

LT . DusoL .

m ssäem Oolä unä llorm
sE liefert billigst !E

2 ^üoll ZvdäLer 2
fZ Ls .UVt:st ;rs .8S6 26 ,

Schaukelpferd
zu verkamen
_ Kelterstratze S .

Gute Huelke .

Uebsrreugen 8 !s slcii ouseti einen
Versue »>, Sie si >ö denn sukgekliii -t

Isdelioses Lslinzen gsssntisrt .
Vo >- kieolirbmunx . sei clrinx . xevarnt

Sita ßsiokel, Koriin 8S .
VüUstiinibxes . iilustr . Uerspibuck

völlig kosienti -el !

In vurlLell bei¬
füg . Netsr , zdier - broxerie ,
psul Vorel , üeuti 'iü - di 'oxeris ,
Niiil. rügen , kiliüe in tli ütrinxen .

Em »» möblierte » Z »mmer
sofort zu vermieten
_ Kirchstraße 2 St

Mövlteric » Zimmer mit w
paratem Eingang,wöchentlich 3,50^
mit Kaffee , zu vexmieten

Anerstraße 54 , parterre .

Lrioge meine ^ ckornUslinsr

HU ' «. Ziltew »« »

Morgen
Dienstag 8e !ilao!ittsg.

sowie
Vkrv » , Optik etc ru Weilinsckts-

Lesobenksn
in empktzblenäe Lrinveran»

Ueellsto IleckienunA. LilliAsk « kreis « .
F*« rrF vurlaok

DTlSirsrsrr - 2S .
LsstsHungsn in 8öM! »^N13iI' 8llilMUl! il bitte baldigst LniLllgvdeii .

VdrisßdsiullsßAiiiIvr
in großer Auswahl

Lifenhan - lang , Blnmenfteatze ^5.

W'rktl»r»«tzlck .
Morgen früh von 7 Uhr an

wird Kalbfleisch ausgehauen

SS

in allen Preislagen , emailliert und
schwarz , vernickelt, empfehlen in.
großer Auswahl
Weulvllttil M HlwshalümgsllrMek

<8 . IN . b . H . - -
H »upt8tr » 88« 48 .

AL Eine Partie ältere Modelle
geben weit unter Preis ab ._

Briefmarkensammler!
Für Anfänger günstige Tausch¬

gelegenheit
Baseltorftraße 15 III r

2 Zimmer und Küche auf t .
Januar wegzugshalberzu vermieten
_ Hauptftr . KV III
KsrMMtliche Mrernuz W S. De;.

Teils heiter , teils neblig , Nachtfrost .
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